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ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Peter Wurm und 
weiterer Abgeordneter 
an den Bundesminister für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz  

betreffend Arbeitslosenzahlen in Tirol 

Die Arbeitslosigkeit in Tirol dürfte im Jahr 2015 weiter steigen. Auch Tirols AMS-Chef 
Anton Kern geht davon aus, dass aus derzeitiger Sicht mit einem weiteren Anstieg 
der Arbeitslosen in Tirol gerechnet werden müsste. 

Konkret ist laut Kern heuer im Jahresschnitt mit einer Zunahme der 
Arbeitslosenzahlen um 1600 Personen oder 6,9 % auf durchschnittlich 24.800 
Arbeitslose zu rechnen. Die Arbeitslosenquote dürfte somit heuer im Schnitt auf 
7,3 % (von 6,9 % im Jahr 2014) steigen, rechnet das AMS vor. Die Gründe für den 
Zuwachs bleiben die gleichen wie bisher. „Das prognostizierte Wirtschaftswachstum 
von nur einem Prozent in Tirol ist einfach zu wenig, um die Arbeitslosigkeit zu 
senken“, wiederholt Kern. In Tirol suchten mit Stichtag Ende Jänner knapp 27.400 
Menschen einen Job, wie aus der jüngsten Arbeitslosenstatistik hervorgeht.  

Die Regierung ist in der Pflicht rasch Impulse zu setzen um das 
Beschäftigungswachstum anzukurbeln. Österreich braucht eine Beschäftigungs- und 
Wachstumsoffensive sowie eine Steuerreform und ebenso eine Strukturreform. 
Konkrete Punkte währen hier, nach Ansicht der Freiheitlichen, die sektorale 
Schließung des Arbeitsmarkts, eine Durchforstung des Gewerberechtes und einer 
steuerlichen Entlastung der Unternehmer. Damit könnte Österreich selbst 
Beschäftigungsimpulse setzen. 

 

In diesem Zusammenhang richten die gefertigten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz folgende 
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ANFRAGE 

1. Wie viele 50plus Arbeitslose sind derzeit in Tirol als arbeitslos gemeldet (bitte 
aufgeschlüsselt nach Bezirken)? 

2. Wie viele Jugendliche (bis 18 Jahre) Arbeitslose sind derzeit in Tirol als 
arbeitslos gemeldet (bitte aufgeschlüsselt nach Bezirken)? 

3. Wie viele Langzeitarbeitslose sind derzeit in Tirol als arbeitslos gemeldet (bitte 
aufgeschlüsselt nach Bezirken)? 

4. Wie hoch ist die Langzeitbeschäftigungslosigkeit derzeit in Tirol (bitte 
aufgeschlüsselt nach Bezirken)? 

5. Wie viele Frauen sind derzeit in Tirol als arbeitslos gemeldet (bitte 
aufgeschlüsselt nach Bezirken)? 

6. Wie viele Männer sind derzeit in Tirol als arbeitslos gemeldet (bitte 
aufgeschlüsselt nach Bezirken)? 

7. Wie viele Behinderte sind derzeit in Tirol als arbeitslos gemeldet (bitte 
aufgeschlüsselt nach Bezirken)? 

8. Wie viele Asylwerber, deren Asylverfahren positiv abgeschlossen ist, sind 
derzeit in Tirol als arbeitslos gemeldet (bitte aufgeschlüsselt nach Bezirken)? 
a. Welchen Bildungsgrad (ohne Ausbildung, max. Pflichtschulabschluss, 

Lehrausbildung, mittlere Ausbildung, höhere Ausbildung, akademische 
Ausbildung) können diese jeweils ausweisen? 

9. Wie viele Asylwerber, die subsidiären Schutz erhalten, sind derzeit in Tirol als 
arbeitslos gemeldet (bitte aufgeschlüsselt nach Bezirken)? 
a. Welchen Bildungsgrad (ohne Ausbildung, max. Pflichtschulabschluss, 

Lehrausbildung, mittlere Ausbildung, höhere Ausbildung, akademische 
Ausbildung) können diese jeweils ausweisen? 

10. Wie viele Asylwerber, die eine Niederlassungsbewilligung erhalten haben, sind 
derzeit in Tirol als arbeitslos gemeldet (bitte aufgeschlüsselt nach Bezirken)? 
a. Welchen Bildungsgrad (ohne Ausbildung, max. Pflichtschulabschluss, 

Lehrausbildung, mittlere Ausbildung, höhere Ausbildung, akademische 
Ausbildung) können diese jeweils ausweisen? 

11. Wie viele Ausländer sind derzeit in Tirol als arbeitslos gemeldet (bitte 
aufgeschlüsselt nach Bezirken)?  
a. Welchen Bildungsgrad (ohne Ausbildung, max. Pflichtschulabschluss, 

Lehrausbildung, mittlere Ausbildung, höhere Ausbildung, akademische 
Ausbildung) können diese jeweils ausweisen? 

12. Wie viele a) Asylwerber b) Asylweber deren Asylverfahren positiv 
abgeschlossen ist c) Asylwerber die subsidiären Schutz erhalten d) 
Asylwerber die eine Niederlassungsbewilligung erhalten haben, sind derzeit 
beim AMS Tirol nur vorgemerkt aber nicht als arbeitslos gemeldet?  

13. Wie viele a) Asylwerber b) Asylweber deren Asylverfahren positiv 
abgeschlossen ist c) Asylwerber die subsidiären Schutz erhalten d) 
Asylwerber die eine Niederlassungsbewilligung erhalten haben, befinden sich 
derzeit beim AMS Tirol in Schulungen?  

3672/J XXV. GP - Anfrage (elektr. übermittelte Version)2 von 3

www.parlament.gv.at



 Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich. 

14. Wie viele Personen mit höherer Ausbildung sind derzeit in Tirol (bitte 
aufgeschlüsselt nach Bezirken) als arbeitslos gemeldet? 

15. Wie viele Personen mit akademischer Ausbildung sind derzeit in Tirol (bitte 
aufgeschlüsselt nach Bezirken) als arbeitslos gemeldet? 

16. Wie erklären Sie sich, dass gerade die Gruppen der Personen mit a) höherer 
Ausbildung und b) akademischer Ausbildung einen sehr hohen Anstieg (a: 
+16% und b: +19,8%) an Arbeitslosigkeit zu verzeichnen haben?  
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